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VORSTAND

zunächst hoffe ich, dass ihr alle gut ins
neue Jahr gestartet seid. 2026 steht vor
der Tür und auch in diesem Jahr haben
wir als Verein wieder viel vor.

Deshalb lade ich euch herzlich zu unserer
Mitgliederversammlung am Di., 17.03
um 19:00 Uhr in unserem Sportheim ein.
In diesem Jahr stehen Neuwahlen an. Die
Vorstandschaft würde sich sehr über
eure Unterstützung und euer Vertrauen
freuen. Die Tagesordnung findet ihr auf
Seite 4. Bitte unterstützt auch Florian
Hörl, der für das Amt des Kassenwarts
kandidiert. Auf Seite 5 findet ihr eine
kurze Vorstellung seiner Person.

In seiner jüngsten Sitzung hat der Ver-
einsrat außerdem zwei neue Ehrenmit-
glieder ernannt. An dieser Stelle
gratuliere ich ganz herzlich Oliver Melzer
un Bernd Jesussek zur Ehrenmitglied-
schaft. Oliver Melzer engagiert sich seit
Jahrzehnten in der Tischtennisabteilung,
insbesondere auch in der Jugendförder-
ung. Zudem hat er maßgeblich zur Sanie-
rung der Sanitäranlagen in der Tischten-
nishalle beigetragen. Für diesen lang-
jährigen und tatkräftigen Einsatz danken
wir ihm sehr. Auch Bernd Jesussek ist
vielen bestens bekannt. Er hat unseren
Verein über mehr als ein Jahrzehnt als
Vorstand geprägt. Vieles von dem, was
wir heute als selbstverständlich ansehen,
geht auf seine engagierte und voraus-
schauende  Arbeit  zurück.  Beide  haben 3

Liebe Vereinsmitglieder,

sich die Ehrenmitgliedschaft 
mehr als verdient.

Viele von euch haben es
vielleicht bereits in der Zeitung oder im
Fernsehen gesehen: Die DJK Fürth hat
10.000 € aus dem Nachlass von Günter
Braun erhalten. Insgesamt wurden acht
Vereine bedacht, die bestimmte Kriterien
erfüllen. Diese großzügige Spende kön-
nen wir für die geplante Sanierung sehr
gut gebrauchen, aber auch für viele
andere Aufgaben, da die Kosten in allen
Bereichen stetig steigen. Zum Thema
Umbau werde ich bei der Mitglieder-
versammlung noch ausführlicher be-
richten. Ich hoffe, dass wir bis dahin
bereits einige grundlegende Dinge    
klären    konnten.

Der Gewinner unseres letzten Gewinn-
spiels steht fest: Sven Peterk darf sich
über einen Fan12-Gutschein freuen,
herzlichen Glückwunsch!

Mit sportlichen Grüßen

Fabian Lorenz 
1. Vorstand

Bildquelle: Stadt Fürth | Birgit Gaßner



MITGLIEDERVERSAMMLUNG
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Hap
py Birthday

Vorläufige Tagesordnung:
1.Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
2.Gedenken der verstorbenen Vereinsmitglieder und Ehrungen
3.Bericht des 1. Vorsitzenden
4.Berichte der Abteilungen
5.Bericht des Kassenwarts
6.Bericht der Kassenrevision
7.Antrag auf fiktive Auszahlung der Übungsleiter- und Ehrenamtspauschalen
8.Antrag auf Anpassung der Entscheidungskompetenzen: 

       Vorstand: bis zu 10.000 €
       Vereinsrat: bis zu 45.000 €

9.Entlastung der Vorstandschaft (Einzelentlastung)
10.Bildung Wahlausschuss 
11.Neuwahl der/des 1. Vorsitzenden
12.Neuwahl der/des 2. Vorsitzenden
13.Neuwahl der/des 3. Vorsitzenden (Kassenwart/in)
14.Neuwahl der/des Schriftführerin/Schriftführers
15.Neuwahl von zwei KassenrevisorInnen
16.Wahl von bis zu drei Vereinsbeisitzern auf Vorschlag des Vereinsrats
17.optional: Bestätigung/Kenntnisnahme der von den Abteilungen gewählten

Abteilungsbeisitzer
18.Verschiedenes und Schließen der Versammlung

Hap
py Birthday

Wir gratulieren unseren Mitgliedern:
Joachim Löblein
Anja Dreyer
Marc Tretter
Christian Friedrich
Rudolf Lahde
Alexander Eckhardt
Hildegard Maurer

05.01.1966
14.01.1966
20.01.1996
22.01.1986
04.02.1936
14.03.1976
17.03.1946

60 Jahre
60 Jahre
30 Jahre
40 Jahre
90 Jahre
50 Jahre
80 Jahre

Die DJK Concordia Fürth 1920 e.V. lädt alle Mitglieder ein zur ordentlichen
Mitgliederversammlung am Dienstag, 17. März um 19.00 Uhr in die DJK

Vereinsgaststätte, Kolpingstraße 12, 90768 Fürth

Tagesordnunng Mitgliederversammlung 



VORSTELLUNG
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Liebe Vereinsmitglieder,
da in diesem Jahr die Neuwahl des Kassenwarts ansteht, möchte
ich die Gelegenheit nutzen, mich kurz persönlich bei euch vorzu-
stellen. Ich bin seit mittlerweile 16 Jahren Mitglied unseres Vereins
und spiele seit vielen Jahren aktiv in der Fußballabteilung. Die Idee
zu kandidieren entstand im Gespräch mit unseren beiden Vor-
ständen,  die mich  gefragt  haben, ob  ich  mir   vorstellen   könnte, 

Vorstellung Florian Hörl

Teil des jungen und dynamischen Teams zu werden. Als Kassenwart ist es mir wichtig,
für Transparenz, ordnungsgemäße Buchführung und eine solide finanzielle Basis zu
sorgen und unsere geplanten Projekte, insbesondere im Bereich Sanierung und
Weiterentwicklung, wirtschaftlich sinnvoll und nachhaltig umzusetzen. Beruflich befinde
ich mich im letzten Jahr meiner Ausbildung zum Immobilienkaufmann bei der WBG
Fürth, wo ich umfassende Einblicke in buchhalterische Abläufe und Budgetplanung
gewinnen konnte. Diese Kenntnisse möchte ich künftig verantwortungsvoll für unseren
Verein einsetzen. Ich würde mich sehr freuen, wenn ihr mir euer Vertrauen schenkt.

Florian Hörl
- Kandidat Kassenwart  -



CHRONIK
Die „DJK Fürth” entsteht - Fortsetzung

Auszug aus der Chronik „100 Jahre DJK
Concordia Fürth” von Bernd Jesussek. Wenn
ihr neugierig auf mehr seid, könnt ihr die
vollständige Chronik ganz einfach unter
contact@djk-fuerth.de für 15 Euro bestellen.

6

- Das gemeinsame Wandern wird
abgelehnt.
- Der Sport darf nicht einseitige Höchst-
leistungen erstreben, wodurch Gesund-
heit und christliche Sitten gefährdet
werden.
- Die Erfüllung der religiösen Pflichten
muss unter allen Umständen sicher-
gestellt sein.
- Die rhythmischen Schulen sind abzu-
lehnen.
- Gesellschaftliche Veranstaltungen dür-
fen nur in aller Einfachheit durchgeführt
werden."

Im Jahr 1933 begannen die an die Macht
gekommenen Nationalsozialisten mit
der „Gleichschaltung“, der Vereinheit-
lichung des gesamten gesellschaftlichen
und sportlichen Lebens. Davon betrof-
fen waren auch die kirchlichen Sport-
vereine. Es handelte sich ja dort nicht
um reine sportliche Betätigungen;
vielmehr war der Anspruch der Kirchen,
die Jugendlichen auch in christlichen
und ethischen Werten zu erziehen.
Diese Ziele widersprachen aber in
wesentlichen Punkten den Absichten
und der Propaganda der National-
sozialisten. „Die DJK sucht anfangs einen
Weg, um unter den neuen Bedingungen
ihre Eigenständigkeit zu behalten. Dabei
geht sie Kompromisse mit dem Regime
ein. Die Reichsregierung garantiert in
dem   mit    der  Katholischen  Kirche   in 

Deutschland abgeschlossenen Konkordat
den Schutz der ‚genehmigten Verbände‘,
darunter auch der DJK, mit der Maßgabe,
dass der Wettspiel- und Wettkampfbe-
trieb nach den Anordnungen des Reichs-
sportkommissars in die Fachverbände
des deutschen Sports eingebaut werden.
Die DJK ordnet unter diesem Druck Um-
strukturierungen des Verbandes an und
gliedert sich in den ‚Reichsbund für
Leibesübungen‘ ein. Bereits zuvor wurde
der Geländesport eingeführt. In den Lei-
tungsorganen gilt nun das ‚Führerprin-
zip‘.“
„Eine neue Epoche hat für die Deutsche
Jugendkraft begonnen! Der eigene Meis-
terschaftsbetrieb ruht nunmehr, die DJK-
Mannschaften kämpfen mit allen an-
deren Fußballern um die Meisterwürde
im großen deutschen Fachverband für
Fußball…

Die versuchte Eingliederung in den DFB-Spielbetrieb war 
bald darauf durch die Auflösung aller DJK-Vereine überholt.



Vorbereitung läuft – Rückrunde im Visier
FUSSBALL

7

Liebe Mitglieder, liebe Fußballfans, 
nachdem sich die aktuelle Saison nun
offiziell in der Halbzeit befindet, ist
sportlich betrachtet etwas Ruhe einge-
kehrt. Erwähnenswert ist dennoch die
Teilnahme an der Stadtmeisterschaft
Anfang Dezember. In einem nervenauf-
reibenden Krimi konnte sich die DJK im
Elfmeterschießen das Spiel um Platz fünf
– bei insgesamt zehn teilnehmenden
Mannschaften – sichern. Nach dem
Jahreswechsel und dem einen oder
anderen Wintereinbruch stecken wir
bereits wieder mitten in der Rück-
rundenvorbereitung. Aktuell stehen
daher viele schweißtreibende Laufein-
heiten auf dem Trainingsplan. Zudem
nutzen wir montags den Kunstrasen-
platz an der John-F.-Kennedy-Schule für
intensive Trainingseinheiten. Auch ein
erstes Testspiel konnte bereits absol-
viert werden, das in einem Remis gegen
die zweite Mannschaft der SG Quelle
mündete. Ende Februar steht erneut
unser Trainingslager in Schlüsselfeld an. 
 

Dort wollen wir gezielt an Spielzügen
arbeiten, taktische Abläufe festigen und
gleichzeitig durch gemeinsame Aktivi-
täten den Teamgeist weiter stärken.
Mitte März hat das lange Warten wieder
sein Ende und wir dürfen gegen die dritte
Mannschaft des TSV Altenberg den Rück-
rundenauftakt an der Kolpingstraße
einläuten. Abschließend lässt sich
festhalten, dass die enge Tabellen-
konstellation ein entscheidender Faktor
für die restliche Saisonhälfte sein wird.
Jeder Punktgewinn kann am Ende aus-
schlaggebend sein, um die Chance auf
den Relegationsplatz so lange wie mög-
lich zu wahren. Ein Grundbaustein wird
deshalb weiterhin das geschlossene Auf-
treten innerhalb der Mannschaft sein,
um ebenso konzentriert wie motiviert die
kommenden Aufgaben gemeinsam an-
gehen zu können.

Testspiel gegen SG Quelle Fürth II

Florian Hörl  
- 1. Mannschaft -
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BADMINTON

nach den schneereichen Tagen zu
Jahresbeginn, bahnt sich langsam ein
Frühlingserwachen an. So im über-
tragenen Sinn auch bei der Badminton-
abteilung, denn es ist für das Frühjahr
wieder gelungen, einen Termin für unser
beliebtes Hobby-Turnier zu finden. Die
Buchung von Sportstätten erfolgt bei der
Stadt Fürth seit Januar über das System
„Locaboo“. Wir konnten die Julius-
Hirsch-Halle für Sa., 18. April, von 11.00 -
18.00 Uhr reservieren. Das Organisation-
steam hat die Detailplanungen bereits
begonnen und auch die Badminton-
gruppe des TSV Wachendorf ist erneut
eingeladen. 

Das Turnier wird sich wieder dadurch
auszeichnen, dass die Doppelpaarungen
und Spielbegegnungen durch ein Zufalls-
system ausgelost werden. Neben dem
sportlichen Ehrgeiz steht traditionell v.a.
auch der Spaß am Sport und das
gesellige Beisammensein im Vorder-
grund. Nach der Sportveranstaltung ist
der Ausklang des Abends in der
Gustavstraße der gemütliche und
abschließende Programmpunkt.

Liebe Sportfreundinnen und Sportfreunde,

Hobbyturnier steht an!
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Sportliche Grüße
Manuel Gutbier
- Abteilungsbeisitzer Badminton -



Zwischen Aufstiegstraum und Abstiegskampf
TISCHTENNIS

10

wir durchleben in der Saison 2025/26
insgesamt eine durchaus erfreuliche
Tischtennis-Spielzeit mit mehreren
Teams im oberen Tabellenbereich,
einigen spannenden Aufstiegsoptionen –
aber auch Mannschaften, die den Blick
nach unten nicht ganz verlieren dürfen:
Die erste Erwachsene belegt in der
Bezirksklasse A derzeit den dritten Rang.
Mit lediglich zwei Punkten Rückstand auf
den TSV Altenberg, der momentan den
zweiten Aufstiegsplatz inne hat, und
einer bisher weniger absolvierten Partie
bleibt die Ausgangssituation vielver-
sprechend. Unsere zweite Mannschaft
konnte nach einem schwierigen Saison-
start eine Trendwende einleiten. Nach-
dem das Team den Jahreswechsel noch
auf einem Abstiegsplatz verbringen
musste, gelang mit drei Siegen aus den
ersten vier Rückrundenspielen der
Sprung ins Mittelfeld. Aktuell steht die
Mannschaft auf Rang sieben und hat sich
einen kleinen Vorsprung auf die ge-
fährdete   Zone   erspielt. Die   dritte  Er-
wachsenenmannschaft konnte sich nach
starken Sieg beim bisherigen Tabellen- 
 

führer Großhabersdorf III die Spitzen-
position sichern und führt nun die Bezirks-
klasse C an. In der Saison zeigte das Team
bislang eine beeindruckende Konstanz und
entschied – abgesehen von einer einzigen
Niederlage – sämtliche Partien für sich. In
derselben Liga steht unsere fünfte
Erwachsene derzeit auf dem achten
Tabellenplatz. Mit zwei Punkten Vor-
sprung auf den einzigen Abstiegsrang, den
momentan Stein VI belegt, ist die Lage
jedoch weiterhin angespannt. Bei einer
Niederlage im noch ausstehenden
direkten Duell könnte am Ende das Spiel-
verhältnis den Klassenverbleib entschei-
den, sollten nicht anderweitig noch Punk-
te eingefahren werden. Etwas ruhiger geht
es bei der vierten Mannschaft zu, die in
einer parallelen Bezirksklasse C solide im
Mittelfeld rangiert. Mit derzeitigem Platz
sechs wird mit Blick nach oben oder unten
nichts mehr passieren. Unsere Ver-treter
in der Bezirksklasse D bewegen sich beide
im oberen Mittelfeld der Tabelle: Die
sechste Erwachsenenmannschaft liegt auf
dem vierten Rang und hat mit nur zwei
Punkten Rückstand auf einen Abstiegs- 

Liebe Spieler und Freunde der Tischtennisabteilung,

Bitte berücksichtigt bei euren
Einkäufen unsere Inserenten

Bitte berücksichtigt bei euren
Einkäufen unsere Inserenten
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TISCHTENNIS

Thomas Baumgärtner
- stv. Abteilungsleiter Tischtennis -

platz weiterhin Tuchfühlung zur Tabel-
lenspitze. Die siebte Mannschaft be-
findet sich in einer Parallelstaffel auf
Platz fünf und kann die Saison entspannt
ausklingen lassen. Zusammenfassend
lässt sich sagen: Die erste und die dritte
Mannschaft befinden sich aussichtsreich
im Rennen um den Aufstieg, während
sich die zuletzt stark gefährdete zweite
Erwachsene von den drei Abstiegsrängen
in ihrer Liga etwas distanzieren konnte.
Anders als bei den Erwachsenen, bei
denen sich eine Saison über ein Jahr
hinweg erstreckt, werden seit ein paar
Spielzeiten bei den Jugendlichen die Kar-
ten bereits nach der halben Zeit neu
gemischt. So konnte sich unsere erste
Jugend mit einem vierten Platz den Klas-
senverbleib in der Bezirksliga vor Weih-
nachten sichern. Für die zweite Jugend
war die Bezirksklasse A leider noch  

zu stark. Sie schloss auf dem vorletzten
Platz ab und musste den Gang in die Be-
zirksklasse B antreten. In der Bezirks-
klasse C konnte sich die dritte Mannschaft
aufgrund des besseren Spielverhältnisses
sogar die Meisterschaft holen. Herzlichen
Glückwunsch zu dieser tollen Leistung! Mit
diesem Jahr begann also wieder alles bei
Null. Die erste Jugend konnte im ersten
und bisher einzigen Spiel, erneut in der
sehr starken Bezirksliga, noch keine
Punkte einfahren. Die zweite Mannschaft
startete mit zwei eindeutigen Siegen in die
Bezirksklasse B und führt die Liga an.
Gleiches gilt für die dritte Jugend, die in
der Bezirksklasse C ebenfalls nach opti-
maler Punktausbeute aus den ersten
beiden Begegnungen den Platz an der
Sonne genießen kann. Weiter so!

etwas



STOCKSCHUTZEN
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das „suboptimale“ 2025 ist rum(m), und die
guten Wünsche aus dem letztem Heft für
2026 sind schon wieder wie Seifen-blasen
zerplatzt.    Die „Irren“ sterben halt nicht
aus – ich meine hier wohlgemerkt nicht die
„Iren“! Schon wieder droht eine neue
Eskalation oder wie ein solcher Irrer schon
mal formulierte – eine „Spezial—
operation“! Eigentlich „brauchen“ – und da
greife ich das Themen-Wort aus dem
letzten Heft wieder auf – wir doch so
dringend Frieden, Toleranz und Akzeptanz
und Mitmenschlichkeit auf dieser einen
Erde um gemeinsam mit anderen leben zu
können. Lassen wir die Hoffnung nicht
untergehen und „pack mers an“! Und nun
das Erfreuliche aus unserer Abteilung: „Wir
sind immer noch so viele wie letztes Jahr!
Zwar etwas reifer und hoffentlich gelas-
sener als früher, aber auch ein wenig vom
Alter gezeichneter und mitgenommener!
Nach wie vor sind wir auf Grund unseres
inzwischen hervorragendem Langzeitge-
dächtnisses in der Lage uns an früher gute
Zeiten in Zusammenhang mit unserem
Sport und der dazugehörenden Geselligkeit
zu erinnern. Das hält uns jung! Wie schon
oft erwähnt treffen wir uns jeden Mittwoch
ab 17.00 Uhr auf unserer Stockbahn, und  
die noch „können“ spielen dann
Stockschießen „in Vollendung“ oder wie
sie’s halt können! Freude macht es
jedenfalls allen! Danach geht’s in die Sport-

gaststätte, wo wir inzwischen schon
Konkurrenz durch „Champions League“-
Gucker“ erhalten haben, was aber in der
Regel „friedlich geregelt“ wird, denn
solche Art Sportler „sind ja auch
Menschen“! Wir hatten vor Weihnach-
ten auch wieder eine schöne Weih-
nachtsfeier mit allem was dazu gehört :
Besinnliches – Gesang – gutes Essen und
Getränke und Gespräche! Also es rührt
sich immer wieder noch etwas bei uns!
Am 22.2.2026 werden uns wieder ca. 30
Sportler der Wiwa vom TV 1860 Fürth
zu einem „Schnuppertag in Sachen
Stockschießen“ besuchen. Wir freuen
uns schon. Am 29.4.2026 werden wir
nach dem Training die vorgeschriebene
Abteilungsversammlung mit Neuwahlen
durchführen. Unsere jährlichen „Stock-
schützen-Meisterschaften“ werden aller
Voraussicht nach an einem Sonntag
Ende Juli stattfinden. Genauer Termin
wird noch mitgeteilt. Hier noch einen
Glückwunsch an unsere neuen Ehren-
mitglieder Bernd Jesussek und Oliver
Melzer. Endlich mal Jüngere ohne graue
Vollbärte. So und nun bleibt gesund und
immer schön fröhlich und heiter und
hoffnungsvoll.

Liebe Vereinsmitglieder, liebe Stockschützen,

..

Gemeinsam statt einsam – Stockschützen 2026

Bernhard Cieplik
- Abteilungsleiter Stockschützen -
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Nur für Frauen! Training für die Muskeln und Gelenke gibt’s jeden Donnerstag
(außer in den Schulferien) von 20.00 bis 21.30 Uhr in der Turnhalle der Adalbert-
Stifter-Grundschule in der Oberfürberger Str. 46, 90768 Fürth. Schau doch einfach
mal rein!

Viel Spaß und Erfolg!

Ingeborg Teuber
- Abteilungsleiterin Gymnastik -

GYMNASTIK
Hier gibt’s Training für die grauen Zellen! 

Aus den Silben und Buchstaben AN, BA,
BE, BECH, BERCH, BOTS, BRECH, CHEL,
DAU, DEN, DIE, DON, EI, ER, ER, FEE, FEL,
FEN, GA, GEN, KA, KAF, KRA, KUM, LAUF,
LEI, LI, LING, NA, NERS, NUNGS,O,
SCHMET, SEN, SI, SPITZ, TA, TAG, TE, TER,
TES, TUNG, WA, WEI, sollen Begriffe mit
folgender Bedeutung gebildet werden.

Bei richtiger Lösung ergeben die
Buchstaben von oben nach unten gelesen
das Lösungswort.

1

2

3 Bei der Wörtesuche sollen Begriffe mit „pf“ am Wortanfang (Pfau), in der
Wortmitte (Tropfen) und am Wortende (Kopf) gefunden werden. Zehn Stück
pro Kategorie sollten es mindestens sein. Es gibt erheblich mehr!

Bei richtiger Umstellung der Buchstaben
erfährt man, welchen Beruf Frau Iry hat.

OLGA IRY
HERNE
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1. Vorsitzender: Fabian Lorenz
Schweickertstraße 25a, 90768 Fürth, (0911) 13028916
vorstand1@djk-fuerth.de, fabian.lorenz@djk-fuerth.de

2. Vorsitzender: Frederik Popp
Zirndorfer Str. 24, 90768 Fürth, (0171) 1491521
vorstand2@djk-fuerth.de, frederik.popp@djk-fuerth.de

3. Vorsitzender: Andreas Huber
(0911) 7498152
kassenwart@djk-fuerth.de

Vereinsbeisitzer: Andreas Huber
(0911) 7498152, vereinsbeisitzer@djk-fuerth.de

Vereinsbeisitzer 2: Stefan Kamm
vereinsbeisitzer2@djk-fuerth.de

Vereinsbeisitzer 3: Peter Oestreich
vereinsbeisitzer3@djk-fuerth.de

Schriftführer: Frederik Popp (s.o.)
vorstand2@djk-fuerth.de, frederik.popp@djk-fuerth.de

Jugendleiter: Marco Dopke
Entensteig 58, 90768 Fürth, (0152) 53791383,
jugendleiter@djk-fuerth.de

Kassenrevisoren: Richard Steinberger, Herbert Schröder

Marketing / Social Media: Lisa Paul
social.media@djk-fuerth.de

Geistlicher Beirat: vakant

Werbemanagement: Dr. Christian Fritsch
werbung@djk-fuerth.de

Vereinsheft: Frederik Popp, Lisa Paul 
frederik.popp@djk-fuerth.de, social.media@djk-fuerth.de

Mitgliederverwaltung / Datenschutzbeauftragter: 
Dr. Manfred Baumgärtner
manfred.baumgaertner@djk-fuerth.de

DJK-Gaststätte / Vereinslokal: Familie Großkopf
Kolpingstr. 12, 90768 Fürth, (0911) 56839661

Platzwart: Heinrich Hunecker 
(0157) 56747941

Badminton: Dominik Grüber
badminton@djk-fuerth.de

Stockschützen: Bernhard Cieplik
eissport@djk-fuerth.de

Gymnastik: Ingeborg Teuber
gymnastik@djk-fuerth.de

Fußball: Klaus Hartmann
(0911) 9773733, fussball@djk-fuerth.de

Tischtennis: Oliver Melzer
(0911) 6004749, tischtennis@djk-fuerth.de

Hinweis: Kündigungen der Mitgliedschaft sind per E-Mail oder Brief ausreichend. Wenn jemand ein Ein-
schreiben versenden möchte, dann bitte an die Privatadresse des 1. Vorsitzenden. 15




